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Liebe Kolpingschwestern und Kolpingbrüder, 

wir müssen Vieles, was uns bisher vertraut und gewiss war, nun immer 
wieder neu verhandeln, heißt es von Seiten der Politik. Zum Beispiel wie 
gewirtschaftet werden soll in Zeiten des Klimawandels. Wie Reichtum und 
Wohlstand verteilt werden sollen. Sogar die bisher eindeutige 
Geschlechtlichkeit als Mann und Frau steht heutzutage zur freien 
Disposition. Alles ist im Fluss, auf nichts kann man sich mehr verlassen.  

Neue Verhandlungen bedeuten Unsicherheit, weil man sich nie sicher sein 
kann, was am Ende als Verhandlungsergebnis herauskommt. Insbesondere 
wenn es um Dinge und Ansichten geht, die bisher als unverhandelbar galten, 
die man ohne weiter darüber nachzudenken als völlig gesichert betrachten 
durfte. Das bisherige Weltbild gerät mehr und mehr ins Schwanken, bricht 
zusammen, geht unter in der Flut des Neuen. 

Gott dagegen ist der Felsen in der stürmischen Brandung, die uns 
wegzureißen droht. Seine Gnade muss nicht verhandelt werden, sie ist 
gesichert. Auf seine Vergebung kann man vertrauen. Der Glaube an ihn ist 
die unerschütterliche Grundlage, die uns durch die Herausforderungen der 
unsicheren Zeiten trägt. Der Glaube an ihn ermutigt zum Zusammenhalt, zur 
Selbstreflektion und zur Mitmenschlichkeit. Mit Gott muss man nicht 
verhandeln, seine Liebe ist unverhandelbar. Wenn alles wackelt, ist er der 
Stock und der Stab, der uns tröstet und der uns auch, wie es in den Psalmen 
heißt, im finsteren Tal nicht verlässt. 

Wenigstens einer, auf den man sich heutzutage verlassen kann. 

Euer 

Dr. Jörg Uhlig 
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      T E R M I N E  U N D  V E R A N S T A L T U N G E N  

Zu allen unseren Veranstaltungen sind 
selbstverständlich Gäste stets willkommen 

 
06. Sept 2023  
Mi. 19:30 Uhr  
Sportzentrum 
 
13. Sept 2023 
Mi. 18:00 Uhr 
Oppersdorf 
 
 
 
 
 
20. Sept 2023 
Mi. 13:00 Uhr 
Café Hahn/ 
Parkplatz  
Lappersdorf 
Mitte 

      

KEGELABEND 
 
 
 

STAMMTISCH 
Wir treffen uns um 18:00 Uhr wieder 
zur zwanglosen Unterhaltung und zu 
einer Brotzeit beim Michlwirt im 
Dorfheim Oppersdorf, je nach Wetter 
entweder in der Gaststube oder im 
Biergarten. 
 
WANDERUNG 55+ 
 Wir fahren zum Parkplatz am Wild- und Freizeitpark Höllohe 
bei Teublitz. Von dort aus starten wir unsere Wanderung in 
westlicher Richtung. Wir werden ein kurzes Stück an der 
Naab entlang gehen, bevor wir die Brücke nach Premberg 
überqueren. Nach dem kurzen Anstieg erwartet uns ein 
wunderschöner Blick im Juradistl- Landschaftskino über das 
Naabtal und Burglengenfeld. 
Wir wandern dann weiter nach 
Münchshofen. Dort können wir 
das alte Schloss Münchshofen 
von außen begutachten. Die 
Wanderung führt uns dann 
zurück über die Naabbrücke 
zum Tierpark Höllohe. Nach 
einer kleinen Weiherrunde und 
an den Gehegen vorbei 
werden wir uns auf der 
Sonnenterrasse des Kiosks niederlassen. Er bietet 
zahlreiche Brotzeiten und Getränke an. Am schönen Weiher 
können wir den sicherlich sehr schönen Nachmittag 
ausklingen lassen. Die Wanderstrecke ist ca. 6,4 km weit. 
 

20. Sept 2023 
Mi. 19:30 Uhr 

VORSTANDSSITZUNG 
Die Vorstandssitzung findet bei Gerhard Minderlein statt. 
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30. Sept 2023 
Sa. 07:45 Uhr 
Café Hahn 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
04. Okt 2023 
Mi. 19:30 Uhr  
Sportzentrum 
 
14. Okt 2023 
Sa. 17:00 Uhr 
Gottesdienst 
Pfarrkirche 
Lappersdorf 
 
 
 

JAHRESFAHRT KRUMMAU 
Wir treffen uns um 07:45 Uhr beim Café Hahn. Wir werden 

mit dem Bus erstmal 
bis zum Bahnhof 
Passau fahren. Dort 
steigen wir um in den 
alten Schienenbus 
und genießen die 
Nostalgiefahrt mit 
der Ilztalbahn. Die 
49,6 km lange 
Ilztalbahn verbindet 

Passau mit Freyung im unteren Bayerischen Wald. In 
Freyung wartet bereits die Reisekutsche, mit der wir den 
Nationalpark Sumava passieren und unser Ziel, die 
Weltkulturerbestadt Cesky Krumlov (Krummau) erreichen. 
Die Stadt wurde 1992 in die 
Liste des UNESCO-Welt-
erbes   aufgenommen.  Wir 
besichtigen den romantischen 
Stadtkern und das barocke 
Schlosstheater. Damit die 
Heimfahrt nicht zu lange wird, 
kehren wir auf halber Strecke zum Abendessen ein. Wir 
werden voraussichtlich gegen 21:30 Uhr zurückkehren. Die 
Anmeldung erfolgt durch Einzahlung des Fahrtpreises bis 
bitte 17. September 2023 auf unser Konto bei der Ligabank:  

DE08 7509 0300 0001 1811 49 
Fahrtpreis für Mitglieder beträgt 50 Euro, für Nichtmitglieder 
55 Euro und für Kinder 30 Euro. 
 
KEGELABEND 

 
 
 

OKTOBERFEST IM RAHMEN DES PFARREMPFANGS DER 

PFARREIENGEMEINSCHAFT 
Die Pfarreiengemeinschaft lädt zu einem Oktoberfest im 
Rahmen des Pfarrempfangs nach dem Gottesdienst ein. Die 
Festivität findet im Pfarrzentrum Lappersdorf statt. Für Musik, 
Speis und Trank wird gesorgt.  
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18. Okt 2023 
Mi. 13:00 Uhr 
Café Hahn/ 
Parkplatz  
Lappersdorf 
Mitte 

   
      

 
       
 
 
 
19. Okt 2023 
Do. 19:30 Uhr  

WANDERUNG 55+ 
Wir fahren zum Gasthaus „Zur 
Sonne“ in Brunn bei Nittenau. 
Von dort aus starten wir unsere 
Wanderung zuerst in westlicher 
Richtung um uns dann nach ca. 1 
km südlich in den Wanderweg zu 
begeben. Wir werden oberhalb 
des Regentals in Richtung  
der Geisterburg Stockenfels wandern. Die Burgruine wird 
auch gerne „Bierpanscher-Walhalla“ genannt. Wer wissen 
möchte, woher die Burg seinen Namen hat, der sollte auf 
jeden Fall bei der Wanderung mit dabei sein. Leider ist die 
Burgruine verschlossen, so dass wir sie nur von außen 
begutachten können. Wir werden uns dann in nördlicher 
Richtung wieder in Richtung Brunn begeben. Die einfache 
Wanderstrecke beträgt 6,1 km und ist gut begehbar. Das 
Gasthaus „Zur Sonne“ öffnet für uns an diesem Tag.  
 
VORSTANDSSITZUNG 
Die Vorstandssitzung organisiert Stefan Fink. 
 

21. Okt 2022 
Sa. 08:00 Uhr 
Industriestr.  

 

 

 

 

 

ALTKLEIDER- UND ALTPAPIERSAMMLUNG 
Wir sammeln wieder. Die Herbstsammelaktion ermöglicht es 
uns, selbst über den Erlös zu verfügen. Er soll wieder für 
einen guten Zweck im eigenen Ort verwendet werden.  
Besonders wichtig ist, dass wir am Sammeltag wieder viele 
Helfer haben. Deshalb unser Aufruf für das Vormittags-
Bewegungsprogramm: Macht bitte mit - Treffpunkt um 8:00 
Uhr in  der  Industriestraße  im  Bereich  Sozialteam/Natur- 
steine Birkenseer. Wer selbst nicht helfen kann, kann 
andere zum Helfen animieren. Jeder Helfer und jede 
Helferin ist wichtig.  
Und ansonsten heißt es: Kleidersäcke besorgen und dann 
die Schränke durchschauen und ausmisten. Die 
Kleidersäcke stehen ab Samstag, 7. Oktober in den Kirchen 
und den Kindergärten Lappersdorf und Kareth zur 
Verfügung.  
Bei dieser Gelegenheit möchten wir uns auch ausdrücklich 
bei den Firmen bedanken, die uns ihre Fahrzeuge kostenlos 
zur Verfügung stellen: Farben Bauer, Natursteine 
Birkenseer, Transporte Hofbauer, Transporte Schiegl und 
die Landwirte Theo Scharrer und Johannes Mirwald. 
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Überregionale Termine * Termin des Bezirks * Sonstige Termine 
11. Okt 2023 
Mi. 19:30 Uhr 
Lappersdorf 
 
 
 
15. Okt 2023 
So. 13:30 Uhr 
Tiefenhüll 
 
 
17. Okt 2023 
Di. 19:00 Uhr 
Pfarrkirche 
St. Georg 

BEZIRKSVERSAMMLUNG 
Die Bezirksversammlung wird dieses Mal im Pfarrzentrum
Lappersdorf durchgeführt. In der Pfarrkirche Lappersdorf 
findet für die Teilnehmer des Bezirks der Gottesdienst um 
19:00 Uhr statt. Die Leitung der Bezirksversammlung hat  
Herbert Lorenz. 
DIÖZESANWALLFAHRT EICHLBERG 
Die Diözesane Kolping-Wallfahrt beginnt beim 
Tangrintler Hof in Tiefenhüll. Nach 30 Minuten 
Wanderung zur Wallfahrtskirche am Eichlberg bei 
Hemau beginnt um 14.00 Uhr der feierliche Gottesdienst. 
WELTGEBETSTAG 
Der Weltgebetstag des Internationalen Kolpingwerks 
beginnt um 19:00 Uhr in der Pfarrkirche St. Georg in 
Schwabelweis. 
Der Zelebrant ist Bezirkspräses Michael Alkofer. Im An-
schluss findet ein gemeinsamer Ausklang im Sportheim 
statt.  

 Aktuelle und nähere Informationen des Bezirks unter der Internetadresse:  
 http://www.kolping-bvrgbg.de/ 
Angebote und Termine des Erwachsenenbildungswerks Regensburg e.V.  
können unter der Internetseite www.kolping-erwachsenenbildungswerk-
regensburg.de eingesehen werden. 

A k t u e l l e s  a u s  u n s e r e r  K o l p i n g s f a m i l i e  

Peter Sattler feiert am 09.09. seinen 60. Geburtstag. 
Elisabeth Minderlein-Prost hat am 12.09. ihren 60. 
Geburtstag.  
Maximilian Fellner wird am 08.10. 25 Jahre alt.  
Gerda Sattler hat am 22.10. ihren 60. Geburtstag. 
 

Wir wünschen ihnen alles Gute und Gottes Segen!  
 

Wir freuen uns Käthe Hornung als neues Mitglied in unserer 
Kolpingsfamilie begrüßen zu dürfen. 

                             

 

  25. Okt 2023    
  Mi. 19:30 Uhr 
  Sportzentrum 

 KEGELABEND  
 Wegen des Feiertags Allerheiligen wird das 
 Kegeln um eine Woche auf den 25. Oktober vorverlegt. 
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Vorschau  -   Vorschau  -  Vorschau  -  Vorschau  -  Vorschau 

Sa. 18.11.2023 - Besuch des Hainsackerer Brettls 
 
Nach einer längeren Pause spielt heuer das Hainsackerer Brettl wieder. Es 
kommt „Ein Engel namens Blasius“ auf die Bühne. Da unsere Mitglieder 
gerne die heiteren Stücke anschauen, reservieren wir wieder ein 
Kartenkontingent. Bitte schon mal den Termin vormerken. Weitere Infos 
zur Anmeldung folgen zu gegebener Zeit. 
 
Fr. 24.11. bis So. 26.11.2023 - Bildungswochenende 
 
Unser traditionelles Bildungswochenende findet auch dieses Mal in 
Lambach statt. Pastoralreferent Peter Stubenvoll bereitet für uns wieder 
ein interessantes Thema vor.  
Weitere Informationen folgen im nächsten Monatsweiser. Bitte jedoch schon 
mal den Termin vormerken.  
 

Rückblende   -   Rückblende   -   Rückblende   -   Rückblende 

   Samstag, 01.07.2023 - Radwallfahrt nach Reichenbach 
 

Zehn Radler, davon zwei ohne elektrische Unterstützung, beteiligten sich an 
der alljährlichen Radwallfahrt, die nun schon zum 38. Mal durchgeführt 
wurde. Ziel war die 37 km entfernte Kirche St. Ulrich in Hohenfels im 
Landkreis Neumarkt. Petrus hatte es gut mit uns gemeint und für 
angenehmes Radlwetter gesorgt. Zum Start an der Pfarrkirche Lappersdorf 
gab es den Reisesegen von Präses Simon Mbeera. Besonders gefreut hatte 
es uns, dass unser ehemaliger Präses Dr. John Oguche auch dieses Mal mit 
seinem E-Bike mitgeradelt ist. 
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Über Oppersdorf, Baiern und Rohrdorf ging es zur ersten Gebetsstation nach 
Pielenhofen. Nach einer kleinen Stärkung verlief der Weg im Naabtal weiter 
bis nach Kallmünz, wo ins Vilstal abgebogen wurde. Über Traidendorf fuhren 
die zehn Rad-Pilger weiter zur zweiten Station, der Kirche in Rohrbach. 
Nach einer kurzen Andacht machte man sich auf zur letzten Etappe im 
Forellenbachtal nach Hohenfels, wo an der Pfarrkirche schon weitere sieben 
Auto-Wallfahrer auf die Radwallfahrer warteten.  
Präses Simon Mbeera und Dr. John Oguche zelebrierten zusammen den 
Wallfahrtsgottesdienst. Zum Mittagsessen kehrten die Pilger im Gasthaus 
Taverne ein. Der 
Heimweg führte 
über Kallmünz und 
Holzheim auf den 
Regenradweg und 
wieder zurück nach 
Lappersdorf. Wir 
bedanken uns bei 
den beiden 
Priestern Simon 
Mbeera und Dr. 
John Oguche für 
die geistliche Begleitung und bei Renate Fink für die Vorbereitung der beiden 
Gebetsstationen. 
 
Mittwoch, 19.07.2023 - Wanderung 55+ 
   

Die Wanderung begann am 
Gasthaus Hammermühle 
südl. von Beratzhausen, 
Ortsteil Beilnstein. Von dort 
aus starteten wir unsere 
Wanderung in südlicher 
Richtung an der Schwarzen 
Laaber entlang. Von der 
Hammermühle führte uns 
der Weg zur Mausermühle 
mit dem Industriedenkmal 
einer Wasserpumpe und 
zur Gleislmühle. Nach ca. 

1,5 km überquerten wir eine kleine Holzbrücke und wanderten dann in 
nördlicher Richtung bis kurz vor Friesenmühle. 
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Unterhalb einer kleinen Höhle konnten wir 
uns an einer Schautafel über die 
steinzeitlichen Funde vor Ort informieren. 
Wir gingen danach in südlicher Richtung 
entlang der Schwarzen Laaber über eine 
Wiese. Danach überquerten wir einen Steg 
zur gegenüberliegenden Seite der Laaber. 
Nach 500m konnten wir die schöne Anna-

Kapelle in Beilnstein 
bewundern. In der 
kleinen familiär 
geführten Gaststätte 

Hammermühle 
konnten wir uns bei 
einer Brotzeit wieder 
stärken. Wir waren 
diesmal 15 Wanderer und legten auf der doch sehr 

einfachen und flachen Strecke 6,4 km zurück. 
 
Mittwoch, 26.07.2023 - Stammtisch 
 

Zu unserem Stammtisch 
fanden sich 9 Kolping-
mitglieder beim Michl-Wirt 
im Dorfheim in Oppers-
dorf ein. Es waren wieder 
einmal schöne und 
interessante Gespräche 
miteinander. Wir würden 
uns sehr freuen, wenn 
sich beim nächsten 
Stammtisch am Mittwoch, 

13. September 2023 die Runde vergrößern könnte. Auf euer Kommen freuen 
wir uns schon  সহ঺঻. 
 
Samstag, 29.07.2023 Theaterfahrt Bad Kötzting - Da Asch’nmo – Ein 
Zaubermärchen 
 
Vermutlich hat jeder von uns Teilnehmern die Tage davor ängstlich auf die 
Wettervorhersage und das Online-Wetter geblickt – aber, wen wunderts, wir 
waren ja schließlich bei einem Zaubermärchen, es hat hergehalten. 
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Aber zunächst mal von vorne: 28 Teilnehmer sind am Abend mit dem Bus an 

den Fuß vom Ludwigs-
berg gefahren worden. 
Ein kurzweiliger Anstieg 
wurde unterbrochen 
durch die Anwesenheit 
von großen und kleinen 
Berggeistern, so dass 
wir vorab schon einen 
kleinen Geschmack der 
prachtvollen Masken 
bekommen haben. 
Ganz nebenbei haben 
wir aber auch erfahren, 
dass viele in dem Stück 

sogar in mehrere Rollen schlüpfen. Als wir aus dem geheimnisvollen Wald 
auf eine kleine Lichtung getreten sind, war für das leibliche Wohl gut gesorgt. 
Ob flüssige Zaubersäfte auf Hopfenbasis, veredelten Weintrauben oder 
klarem Quellwasser oder kleine leckere Stärkungen, die man gut in die Hand 
nehmen konnte – es war gut organisiert und die Wartezeiten hielten sich in 
Grenzen. So konnten wir die Zeit bis zum Beginn bei diesen Köstlichkeiten 
und einem Ratsch leicht überbrücken. 
Endlich durften wir die Welt der Waldgeister betreten – und was sie uns dort 
auf ihrer Seite 
dargeboten 
haben, das kann 
man schlecht 
schildern!!! - Gut 
für die, die dabei 
waren, und für 
die anderen ein 
Anreiz, sich 
solche Highlights 
vielleicht nicht 
mehr entgehen 
zu lassen. 
 
Fortunatus Wurzel stand im Mittelpunkt der Handlung. Er wurde reich durch 
einen Schatz, den ihm der Neid in die Hände gespielt hat. Und wie sehr Neid 
das Wesen verändern kann, war hervorragend umgesetzt. Hartherzig wird 
er wortbrüchig gegenüber der Fee Lacrimosa, die ihm ihre Tochter  
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Hannchen anvertraute. Es kommt sogar soweit, dass Wurzel sein Mündel 
rauswirft. Glücklicherweise findet diese aber Zuflucht und Unterstützung bei 
der Zufriedenheit. Die Fee Lacrimosa bittet sogar die Kötztinger 
Waldgeister um Hilfe, so dass die Bühne immer wieder voll ist von 
magischen Geschöpfen, die nicht immer nur der guten Seite angehören. 
Viele Irrwege muss Fortunatus durchlaufen, in die ihn  

der Neid und der Hass 
führen, bis schließlich 
das Gute siegt, 
Fortunatus erkennt, 
dass Reichtum allein 
nicht glücklich macht. 
Hannchen darf endlich 
ihren armen Fischer 

heiraten und die Waldfee wird somit erlöst. 
Dieses Zaubermärchen von Ferdinand Raimund hat uns so viel zu sagen. 
Intuitiv weiß jeder, welches die richtige Seite ist. Und doch sollten wir uns 
immer wieder hinterfragen, ob Neid und Hass die ersten Samen in uns 
ausgestreut haben. Und wie hieß es in einem Lied der Waldgeister:  
 
“A bisserl mehr Zufriedenhait, a bisserl mehr Bescheidenheit, a bisserl 
mehra Dankbarkeit – des glangert scho für unser Zeit!!!“ 
 
Samstag, 19.08.2023 Sommerfest 
 

Am 19. August feierten 38 Mitglieder im 
Kindergarten unser Sommerfest. Zum guten 
Gelingen hat auch das ideale Wetter 
beigetragen. Die 
Stimmung am Abend war 
ausgezeichnet. Stefan 
Fink und Gerhard 
Minderlein leisteten am 
Grill eine hervorragende 
gute Arbeit. Es wurden 
alle Bratwürste und 
Steaks aufgegessen  সহ঺঻. 
Den Getränkestand 
betreuten Günter und Antonia Boest. Wir 

bedanken uns bei all den Frauen, die uns köstliche Salate und Leckereien 
lieferten. An diesem Abend konnten wir Käthe Hornung als neues Mitglied 
begrüßen.  
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Mittwoch, 23.08.2023 - Wanderung 55+ 
 

Am Samstag, den 23. September 2023 findet bei der Firma RÖSL ein „Tag 
der offenen Tür“ von 09:30 Uhr bis 18:00 Uhr statt. 
Wir haben schon einmal die Friedrich-Zeche Regensburg besucht. Wer 
Interesse hat, ist herzlichst eingeladen. Ein Flyer für Interessenten liegt bei.  
 

Wir fuhren zur Waldschenke Pilz 
nach Steinsberg. Die ca. 6 km 
lange Wanderung startete in 
nördlicher Richtung durch 
Frauenberg in Richtung 
Trischlberg. Trotz der hohen 
Temperaturen war das Wandern 
im Wald sehr angenehm. Als 
Höhepunkt kamen wir am Gehege 
der Waldschweine vorbei. 
Übrigens der erste Schweine-

hutewald in der Oberpfalz, ein als Weide für die Schweine genutzter Wald. 
Woher der Begriff Hutewald kommt? Auf 
Grund früherer starker Beweidung von 
Waldflächen durch Wiederkäuer, 
Schweine und andere Nutztiere sowie 
ungeregelter Holznutzung entstanden 
durch die damit einhergehende 
Übernutzung lichte Wälder, so genannte 
Hutewälder.  
Hans Eichhammer, ein echter 
Steinsberger, begleitete uns während 

der Wandertour und informierte uns bei jeder 
Gelegenheit über die jeweiligen Örtlichkeiten. 
Südlich von Trischlberg aus begaben wir uns in 
südlicher Richtung auf den Rückweg.  Am 
Parkplatz angekommen, fuhren wir zur Funkes 
Alte Hofmark in Steinsberg. Dort konnten wir bei 
einer guten Brotzeit interessante Gespräche 
führen.  

 

Information   -   Information   -   Information 
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   Kolpingsfamilie Lappersdorf  E-Mail: kolping-lappersdorf@web.de 

LIGA BANK Regensburg, GENODEF1M05,  IBAN: DE08 7509  0300  0001 1811 49 
Vorsitzender: Josef Gintner, Oppersdorfer Str. 23a, Lappersdorf, Tel.: (0941) 8 45 86 


